
Pro Jonglierball braucht ihr: 

 120 g Leinsamen 

 2-3 Luftballons 

 1 Flasche 

 1 Stück Papier (etwa A6) 

 Klebestreifen/Isolierband 

 

So werden die Jonglierbälle gemacht 

1: Wiegt die Leinsamen ab und füllt sie in die Flasche. Am besten klappt das, indem ihr euch aus 
dem Papier einen Trichter rollt. 

2: Pustet so viel Luft in einen der Ballons, dass er etwa so groß ist wie eine Grapefruit. Haltet 
seine Öffnung zu – und stülpt das schmale Ende dann über die Flaschenöffnung. 

 
links: Schritt 1, rechts: Schritt 2 

3: Füllt nun die Leinsamen aus der Flasche in den Ballon. Er sollte etwa die Größe einer 
Mandarine haben. 

4: Schneidet den wulstigen Rand des schmalen Endes ab und klebt es mit einem Streifen 
Klebefilm auf den Ball. 



 
links: Schritt 3, rechts: Schritt 4 

5: Schnappt euch den zweiten Ballon und schneidet 
das ganze schmale Ende ab. 

6: Spreizt den zweiten Ballon mit der Hand und 
stülpt ihn über den ersten. Und zwar so, dass das 
verklebte Ende des Balls nach innen 
„verschwindet“. Zieht die zweite Gummihaut straff 
– und bastelt fix zwei weitere Bälle! 

Tipp: Wenn ihr habt: macht mit Isolierklebeband verstärkende Streifen 
rund um den Ball. 

 Nun heisst es üben und die Geduld nicht verlieren. Auf Youtube & Co 

findest Du viele Anleitungen und Erklär Videos. 

 

Quelle: https://www.geo.de/geolino/basteln 
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